
 

Hansestadt Gardelegen 
Ortschaftsrat Mieste                                                                07.06.2018 

  

 

Niederschrift 15. Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Mieste 

 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 07.03.2018 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:20 Uhr 
 Ort, Raum: 39649 Gardelegen, OT Mieste,  

Wilhelmstraße,  Feuerwehrgerätehaus 

Anwesend: 
Herr Kai-Michael Neubüser  
Herr Norbert Bosse  
Frau Gerda Klopp  
Herr Uwe Langkau  
Herr Daniel Läsecke  
Herr Steffen Rötz  
Herr Eric Wilke  
Herr Wolfgang Witte  
  

Gäste:  

Frau Cornelia Gerlitz  
  

Vertreter der Presse:  

Frau Petra Hartmann Volksstimme 
Frau Ina Tschakyrow Altmark Zeitung 

Abwesend: 
Herr Henry Mertens  
Herr Kay Zedler  

 

Tagesordnung:  

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-
lung der Niederschrift über die 14. Sitzung des Ortschaftsrates am 18.01.2018 

4 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
5 Einwohnerfragestunde 
6 Satzung - Bebauungsplan Wohnstandort OT Mieste "Am Dammkrug/Wilhelmstraße", 2. 

Bauabschnitt 
Vorlage: 322/30/18 

7 Satzung - Bebauungsplan Mieste Riesebergstraße/ Am Freibad 
Vorlage: 318/30/18 

8 Errichtung einer teilanonymen Urnengemeinschaftsanlage auf dem Friedhof Mieste 
9 Errichtung einer Anlage zur Bestattung im Rasenurnengrab mit Platte auf dem Friedhof 

Mieste 
10 Anfragen und Anregungen 

 



 2 

Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Ortsbürgermeister und Vorsitzende des Ortschaftsrates eröffnet die Sitzung, begrüßt 
die Mitglieder des Ortschaftsrates, die Vertreterinnen der Presse - Frau Tschakyrow von der 
Altmark Zeitung und Frau Dr. Hartmann von der Volksstimme - sowie die Pastorin der 
Evangelischen Kirchengemeinde, Frau Gerlitz.  
 
Des Weiteren stellt er die ordnungsgemäße Einberufung des Ortschaftsrates, die fehlenden 
Mitglieder und die Beschlussfähigkeit mit sieben Ortschaftsräten und dem Ortsbürgermeis-
ter fest.  

  
  
 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 
  

Änderungsanträge zur Tagesordnung gibt es nicht.  
 

 Beschluss: 
 
Die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortschaftsrates wird einstimmig 
beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 
der Niederschrift über die 14. Sitzung des Ortschaftsrates am 18.01.2018 

  
Schriftliche Einwendungen liegen nicht vor und werden auch nicht in der Sitzung vorge-
bracht.  
 

 Beschluss: 
 
Der Ortschaftsrat stellt einstimmig den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 14. Sit-
zung des Ortschaftsrates vom 18.01.2018 fest. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:         7 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        1 
 
 

 TOP 4 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
  

1. Momentan laufen Schachtarbeiten der Telekom im Rahmen von Kabelverlegearbeiten. 
Die Baumaßnahmen dauern ca. zwei Monate und erfolgen auf dem kombinierten Geh- 
und Radweg der Wilhelmstraße Richtung Wernitz, rechts, von der Einmündung Schiller-
straße bis zur Einmündung Erschließungsgebiet „Am Dammkrug“. 
 

2. Eine Familie im Ortsteil Wernitz hat einen Antrag zur Entnahme einer Eiche vor ihrem 
Grundstück gestellt. Begründet wurde der Antrag mit festgestellten Schäden am Bau-
körper des Hauses, bedingt durch starkes Wurzelwachstum. Weitere Schäden im Be-
reich der Gas-, Strom-, Wasser und Abwasserleitung sind vorherzusehen und wahr-
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scheinlich Erschwerend kommt hinzu, dass durch Bau- und Schachtarbeiten das Wur-
zelwerk beschädigt wurde und in der Folge die Garantie für eine Standfestigkeit nicht 
mehr gegeben ist. Hier ist Gefahr in Verzug.  

 

Wegen der Brisanz fand ein Vor-Ort-Termin mit der Familie, dem Landkreis und dem 
Bauamt statt. Letztlich wurden die Argumente beraten und abgewogen. Einer Entnahme 
wurde zugestimmt. Ersatzpflanzungen sind vorgesehen.  
 

3. Bezüglich der Bereitstellung von Flächen für Ersatzpflanzungen hat der Ortsbürgermeis-
ter nochmals mit dem Fachamt gesprochen. Die Bürgerinnen und Bürger werden gebe-
ten, bei entsprechenden Flächen oder Anfragen sich direkt an Frau Bauer vom Grünflä-
chenamt zu wenden.  
 

4. Auf der Homepage der Hansestadt unter „Sag’s uns einfach“ ging ein anonymes 
Schreiben ein, welches sich mit dem sogenannten Dorfzentrum im OT Wernitz beschäf-
tigte. 
 

Der Absender ist dem Ortsbürgermeister bekannt und die geschilderten Dinge (Verle-
gung des Briefkastens, des Schaukastens an einen anderen Standort – vom ehemali-
gen Gemeindehaus an die Bushaltestelle) hat der Ortschaftsrat bereits thematisiert und 
abschließend beraten.  
Die Fahnenstange wird zeitnah zurückgebaut.  
 

Ein Antwortschreiben ist dem Absender bereits zugegangen.  
 

5. Im Rahmen der Ortsbürgermeisterberatungen ist es geplant, eine Beratung im Ortsteil 
Mieste durchzuführen. Eine entsprechende Anfrage liegt dem Ortsbürgermeister vor 
und wurde von ihm positiv beschieden.  
 

Als Versammlungsort würde der Versammlungsraum der FFW in Betracht kommen.  
 

6. Zu den Straßenbaumaßnahmen „Rekonstruktion des Elsholzweges und Ausbau der 
Straße „Neue Siedlung“ erfolgen in Kürze die Vergaben. 
 

7. Die Erschließung des 2. BA im neuen Wohngebiet „Am Dammkrug“ befindet sich mo-
mentan in der Ausschreibungsphase und soll nach derzeitigem Planungsstand noch im 
Jahr 2018 vergeben und realisiert werden.  
 

8. Bezüglich der Straßengröße im Bereich der Friedrichstraße wird es einen Lokaltermin 
mit dem Bauamt geben.  

  
  
 TOP 5 Einwohnerfragestunde 
  

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde gibt es keine Anfragen oder Hinweise.  
  
  
 TOP 6 Satzung - Bebauungsplan Wohnstandort OT Mieste "Am Dammkrug/Wilhelmstraße", 2. 

Bauabschnitt 
Vorlage: 322/30/18 

  
Der Ortsbürgermeister erläutert die Beschlussvorlage. Anschließend berät der Ortschaftsrat.  
 

 Beschluss: 
 
Der Ortschaftsrat erklärt einstimmig im Rahmen seines Anhörungsrechtes nach § 84 Abs. 2 
KVG LSA seine Zustimmung zur Vorlage 322/30/18 – Satzung Bebauungsplan Wohnstand-
ort OT Mieste „Am Dammkrug/Wilhelmstraße, 2. Bauabschnitt – und empfiehlt sie zur Bera-
tung an den Stadtrat.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
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Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 7 Satzung - Bebauungsplan Mieste Riesebergstraße/ Am Freibad 
Vorlage: 318/30/18 

  
Die Beschlussvorlage wird von Ortsbürgermeister Kai-Michael Neubüser vorgestellt und 
erläutert. Der Ortschaftsrat berät darüber.  
 

 Beschluss: 
 
Der Ortschaftsrat erklärt mehrheitlich im Rahmen seines Anhörungsrechtes nach § 84 Abs. 
2 KVG LSA seine Zustimmung zur Vorlage 318/30/18: „Satzung – Bebauungsplan Mieste 
Riesebergstraße/Am Freibad“ und empfiehlt sie zur Beratung an den Stadtrat.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:         5 
Nein-Stimmen:   3 
Enthaltungen:        0 
 
 

Frau Pastorin Gerlitz bittet darum, sich zu den Tagesordnungspunkten 8 und 9 äußern zu dürfen.  
 
Beschluss: 
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig das Rederecht, wie beantragt.  
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
  
  
 TOP 8 Errichtung einer teilanonymen Urnengemeinschaftsanlage auf dem Friedhof Mieste 
  

Der Ortsbürgermeister erläutert die Vorlage, die das Ziel hat, die Möglichkeiten der Bestat-
tung zu erweitern. Grundlage dafür bildet die Friedhofssatzung der Hansestadt Gardelegen.  
 
Vorgeschlagen wird die Errichtung einer teilanonymen Urnengemeinschaftsanlage, wie 
folgt: 
 
- Beisetzung von Urnen der Reihe nach für die Dauer der Ruhezeit in einer geschlosse-

nen Vegetationsdecke.  
- Die Grabstätten werden nicht gekennzeichnet.  
- Auf dem Grab-/Urnenfeld befindet sich ein Gedenkstein, an dem mittels einheitlicher 

Schriftplatten die Namen der Verstorbenen angebracht werden.  
 
Frau Gerlitz begrüßt den Vorschlag. Er ermöglicht zukünftig verschiedene Bestattungsmög-
lichkeiten im Interesse der Bevölkerung anzubieten.  
 
Die Größe und Lage werden bei einem Vor-Ort-Termin – gemeinsam mit dem Ortsbürger-
meister, dem Ortschaftsrat und den Mitarbeitern der Friedhofsverwaltung festgelegt.  
 
Frau Gerlitz bitte um Einbindung und Beteiligung am weiteren Verfahren. Darin sieht der 
Ortschaftsrat kein Problem.  
 
Über den Vorschlag berät der Ortschaftsrat.  
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 Beschluss: 
 
Der Ortschaftsrat Mieste schlägt vor, auf dem Friedhof in Mieste eine teilanonyme Urnen-
gemeinschaftsanlage – Urnengrabfeld mit Gedenkstein und Namensplatten – zu errichten.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 9 Errichtung einer Anlage zur Bestattung im Rasenurnengrab mit Platte auf dem Friedhof 
Mieste 

  
Der Ortsbürgermeister erläutert die Vorlage, die eine weitere Möglichkeit der teilanonymen 
Bestattung zum Inhalt hat. Hier 
 
- Belegung der Rasenurnengrabstätten der Reihe nach und 
- Kennzeichnung des Grabes durch eine Namensplatte. 
 
Die Größe und Lage werden bei einem Vor-Ort-Termin – gemeinsam mit dem Bürgermeis-
ter, dem Ortschaftsrat und den Mitarbeitern der Friedhofsverwaltung - festgelegt.  
 
Der Ortschaftsrat berät über den Vorschlag.  
 
Frau Pastorin Gerlitz wird an der Entscheidungsfindung beteiligt und am weiteren Verfahren 
teilnehmen.  
 

 Beschluss: 
 
Der Ortschaftsrat schlägt vor, auf dem Friedhof in Mieste ein Urnengemeinschaftsfeld – 
Rasenurnengrab mit Platte – zu errichten.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 10 Anfragen und Anregungen 
  

1. Frau Klopp bemängelt die Größe eines Gedenksteines auf dem Urnenfeld des Friedho-
fes Mieste. Es gab Beschwerden von Bürgern und Anfragen, ob die Größe den Bestim-
mungen der Friedhofssatzung entspricht.  

 

Der Ortsbürgermeister wird sich um die Angelegenheit kümmern und mit dem zuständi-
gen Fachamt Kontakt aufnehmen.  
 

2. Herr Läsecke fragt nach dem Stand der verkehrsrechtlichen Prüfung am Standort Feu-
erwehrgerätehaus.  

 

Der Ortsbürgermeister hat die Angelegenheit mit dem zuständigen Fachamt bespro-
chen. Eine abschließende Antwort steht noch aus.  
 

3. Herr Langkau hält die Begründung für die Baumfällarbeiten auf dem Freibadgelände für 
mangelhaft und kritisiert, dass der Ortschaftsrat vorab nicht gefragt wurde. Aus seiner 
Sicht war die Maßnahme teilweise überzogen. 
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Kai-Michael Neubüser 
Vorsitzender des Ortschaftsrates  
der Ortschaft Mieste 
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